
 
 

Gemeinde Hall
8911 Post Admont 

Telefon 03613/2369 
e-mail: gemeinde@hall

öffentlichen Gemeinderatssitzung 

im Sitzungssaal der Gemeinde Hall

 
Anwesend: 
Bgm. Watzl Hermann 
Vizebgm. Koinegg Christian  
GK Tschinkl Ing. Byörn 
 
Gemeinderäte: 
Aigner Dr. Bruno 
Bräuer Ingrid 
Dissauer Stefan 
Götzenbrugger Franz  
Kamp Erich 
Kronberger Ernst 
Walcher Karl-Heinz  
 

 
Weiters waren anwesend:
Roland Lubensky als Schriftführer
 
Entschuldigt war: 
Pilgrammer Einhard Dag 
Pranzl Peter 
Rappl Helmut          
Rohrer Gerhard  
Watzl Gottfried 
 
Nicht entschuldigt waren

--- 
 
 

Gemeinde Hall  
8911 Post Admont - Bezirk Liezen 

Telefon 03613/2369 – Fax 03613/3755-18                                                                           
mail: gemeinde@hall -tv.at 

 

Niederschrift zur 
öffentlichen Gemeinderatssitzung 

am 30. Juni 2010 
im Sitzungssaal der Gemeinde Hall

Beginn: 19.30 Uhr 

Koinegg Christian                
  

   
                                              
 
  
             
    

    
 

Weiters waren anwesend: 
als Schriftführer 

 

en: 

18                                                                           

öffentlichen Gemeinderatssitzung  

im Sitzungssaal der Gemeinde Hall 

                                          



 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

1) Fragestunde. 
2) Genehmigung Sitzungsprotokoll zur öffentlichen Sitzung vom 22.04.2010. 
3) Regionext- Beschlussfassung neue Statuten. 
4) Kanalbauvergabe Zirnitz - Stellerhöhe. 
5) Regionale 2010 - Veranstaltungen der Gemeinde. 
6) Förderansuchen Gewerbebetriebe. 
7) Allfälliges. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bürgermeister Hermann Watzl begrüßt alle erschienenen Gemeindevertreter, den 
Protokollführer Roland Lubensky zur heutigen Sitzung sehr herzlich. Die Einladung ist 
fristgerecht ergangen und die Beschlussfähigkeit ist gegeben.  
Die Tagesordnungspunkte werden sodann in ihrer Reihenfolge behandelt. 
 
Zu TOP 1.) Fragestunde. 
 
GR Dr. Bruno Aigner fragt an, ob sich bezüglich der Bushaltestelle bei Dr. Drobesch  schon 
etwas entwickelt hat. Bgm. Watzl antwortet, dass Maßnahmen im Laufen seien und diese 
auch schon mit dem Bauhofleiter Herrn Steiner besprochen wurden. 
 
GR Ingrid Bräuer spricht das Thema der letzten Sitzung zwecks zusätzlichen Müllgefäßen 
noch einmal an. Bgm.Watzl ersucht Frau GR Bräuer, dass sie eine Liste vorlegen sollte, wie 
viele  zusätzliche Müllgefäße bzw. wo diese angebracht werden sollten.    
 
Zum Thema „Feuerl-Heizen“ in der Essling sind einige Gemeinderäte der Meinung, dass die 
Genehmigungen dazu nicht übertrieben werden sollen. Bgm. Watzl stellt dazu fest, dass, 
wenn es nicht zu außerordentlichem Lärm- und Müllbelastung kommt, er nicht gegen das 
„Feuerl–Heizen“ in der Essling einschreiten wird. 
 
GR Dr. Aigner fragt an, ob es möglich sei, im Bereich der Grieshofkurve durch bauliche 
verkehrstechnische Maßnahmen den Verkehr etwas in der Geschwindigkeit einzubremsen. Er 
meint, dass eine Verkehrsinsel angebracht werden könnte, damit es  durch die Verengung der 
Fahrbahn automatisch zu einer niedrigeren Geschwindigkeit kommen würde.  
Bgm. Watzl antwortet, dass dieses Anliegen bereits an die BH- Liezen weitergegeben wurde. 
Im Verkehrsreferat  Liezen ist man jedoch der Meinung, dass durch das Aufstellen der 
Ortstafeln auf den Bundesstraßen B 146 und B117 die Geschwindigkeit von 50  km/h 
vorgegeben ist und  keine weiteren Maßnahmen notwendig wären. 
 
GR Dr. Aigner fragt an, ob es möglich sei, dass Themen der einzelnen Fraktionen, selbst von 
diesen in der Gemeindezeitung illustriert werden könnten. Herr Bgm. Watzl antwortet, dass 
dies kein Problem darstelle und sich die einzelnen Fraktionen, zwecks des jeweiligen 
Redaktionsschluss der Gemeindezeitung, mit Frau Ingrid Leitner in Verbindung setzen 
müssten. 
 
 
Zu TOP 2.) Genehmigung Sitzungsprotokoll zur öffentlichen Sitzung vom 22.04.2010. 
 
Das Sitzungsprotokoll wird von allen bei der letzten Sitzung anwesenden Gemeindevertreter 
einstimmig genehmigt.  
 
 
Zu TOP 3.) Regionext- Beschlussfassung neue Statuten. 
 
Bgm. Watzl berichtet, weil die Gemeinderatsbeschlüsse zur seinerzeitigen Beschlussfassung 
der obgenannten Statuten nicht gleichlautend waren, dieser Beschluss neu gefasst werden 
muss.  
Dazu bringt er den Gemeinderäten die einheitlichen Statuten zur Kenntnis und diese 
beschließen die neuen Statuen für den Gemeindeverband Kleinregion Gesäuse-Eisenwurzen 
einstimmig. 
 



Zu TOP 4.) Kanalbauvergabe Zirnitz - Stellerhöhe. 
 
 Bgm. Watzl erläutert die erforderliche Baumaßnahme und  bringt die veranschlagten Kosten 
dazu zur Kenntnis. Die wasserrechtliche Einreichung soll vom Büro EUKO umgehend 
erledigt werden. 
Die Kanalbauvergabe an die Fa. Hinteregger erfolgt, weil diese Firma bereits die letzen 
Baulose errichtet hat und derzeit den BA 10 abschließt, ebenfalls einstimmig. 
 
 
Zu TOP 5.) Regionale 2010 - Veranstaltungen der Gemeinde. 
 
Bgm. Watzl bringt zur Kenntnis, dass eine Grenzüberschreitung von Weissenbachen/E. nach 
Hall und Ardning im Wege der Regionale 2010 stattfindet. Der Treffpunkt zwischen den 
Gemeinden Ardning und Hall findet am 31. 07. 2010 um 14.00 Uhr am Pyhrgasgatterl statt, 
wo ein von der Gemeinde Hall entsprechendes Symbolobjekt an die Gemeinde Ardning 
übergeben werden soll.  
 Die Gemeindevertreter sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Zu TOP 6.) Förderansuchen Gewerbebetriebe. 
 
Bgm. Watzl spricht die Neugründung von Kleinbetrieben bzw. deren Förderansuchen an. Zur  
Diskussion stehen hier zwei Neugründungen.  
Es handelt sich dabei um die Firmen: 
Thomas Platzer Handelsargentur und Peter Gsöllpointner Graphikbüro. 
Bgm. Watzl berichtet über die dzt. Förderung von Betrieben in Höhe von € 3.300,-- aufgeteilt 
auf 3 Jahre. Er schlägt vor, bei Kleinfirmenneugründungen  € 500,-- einmalig zu fördern, 
jedoch mit der Auflage eines 3jährigen Firmenstandortes in der Gemeinde. Kommt es 
während diesem Zeitraum zum Zusperren oder Abwandern des Betriebes, muss die bereits 
konsumierte Förderung zurückgezahlt werden. 
Dies wird von den Gemeinderäten einstimmig genehmigt.  
 
Zu TOP 7.) Allfälliges. 
 
Bgm. Watzl berichtet über eine zusätzliche Bedarfszuweisung in Höhe von € 30.000 für die 
Sanierung der Radbrücke.  Weitere Bedarfszuweisungen für die Fenster der Schule, für  die 
Sportplatzsanierung und für den Straßenbau wurden zugesichert. 
 
Bgm. Watzl verliest die positive Stellungnahme von Referent Peter Grogl von der BH-Liezen  
zum Rechnungsabschluss 2009. Er dankt dem Buchhaltungsreferenten der Gemeinde Hall 
Sigurd König für die vorbildliche Führung der Buchhaltung.    
 
Bgm. Watzl teilt zum Thema Straßenbeleuchtung mit, dass  aufgrund eines EU-Beschlusses 
eine Umstellung der derzeitigen Lampen bis spätestens 2013 erfolgen muss. Es gibt Firmen 
die spezielle Leasingvarianten zu den erforderlichen Umstellungen anbieten. Es wird 
angedacht, eine Gemeinde zu besuchen, wo diese Lampen bereits verwendet werden, um sich 
dies vor Ort genau anzusehen. 
 
Bgm. Watzl bringt die Eröffnung des Gipsabbaus am Donnerstag, dem 01. Juli 2010 um 
14.30 Uhr zur Kenntnis. 
 



Bgm. Watzl spricht das Problem Langlauf an. Es entstehen hier jährlich sehr hohe Kosten      
ca. € 18.000,--, hingegen werden nur sehr wenige Saison- bzw. Tageskarten verkauft. 
Er berichtet weiters, dass die Gemeinde Weng ihr Spurgerät aufgrund zu hoher Kosten 
verkauft. In der Folge wird angedacht das Loipengütesiegel in Frage zu stellen und weiters 
über den Einsatz der Beschneiungsanlage nachzudenken. 
 
Weiters werden noch Termine über Ausschusssitzungen vereinbart und zwar: 
 

• Landw.- u. Umweltausschuss          Mittwoch 07. Juli 2010 um 19:00 Uhr 
• Kultur-Fremdenverkehrsausschuss  Mittwoch 07. Juli 2010 um 19:30 Uhr 
• Prüfungsausschuss   Mittwoch 07. Juli 2010 um 20:00 Uhr  

 
GR Ing. Björn Tschinkl lädt zum Fußball-Riesenwuzzler-Turnier ein. 
 
Bgm. Watzl sichert GR Walcher Karl-Heinz zu, dass bei nächster Gemeinde- 
zeitungausgabe die Werbung der  Firma Paltentaler berücksichtigt werden wird. 
 
Bgm. Watzl teilt zur Kreisverkehrsgestaltung mit, dass  sich Vizebgm. Koinegg Christian  um 
eine entsprechende  Steineverlegung kümmert. GR Ernst Kronberger schlägt vor, dass auch 
Blumen angepflanzt werden sollen.  
Von allen Anwesenden wird der “Neue Kreisverkehr“ als eine gute Lösung angesehen. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht werden, schließt der Bürgermeister die 
Sitzung um 20.10 Uhr. 
 


